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ANFRAGE 
 
der Abgeordneten Hagen  
und Kollegen 
an die Bundesministerin für Inneres 
betreffend geleistete Arbeitsstunden für Verkehrsregelungen in der Polizeidirektion 
Wien   
 
 
Eine der wichtigsten Kernaufgaben der österreichischen Polizei ist die Verkehrsregelung und 
somit auch die Aufrechterhaltung des Verkehrsflusses. Wie alle Landespolizeidirektionen hat 
auch die Wiener Landespolizeidirektion eine eigene Abteilung dazu, nämlich die 
Verkehrsabteilung. 
 
Aus diesem Grund stellen die unterfertigten Abgeordneten an die Frau Bundesministerin für 
Inneres nachstehende 
 
 

ANFRAGE: 
 
Wie viele Mannstunden haben Beamte der Polizeidirektion Wien (inklusive der 
Verkehrsabteilung) in den Jahren 2011 und 2012 geleistet für Verkehrsregelungen und 
Plateaubesetzungen  
 

1. im Zuge von Staatsbesuchen? 
2. im Zuge von Demonstrationen? 
3. im Zuge von Sportveranstaltungen? 
4. im Zuge von Gesellschaftsveranstaltungen? 
5. im Zuge des Donauinselfestes? 
6. im Zuge der Durchschleusung von Transporten der Nationalbank? 
7. bei VSLA-Ausfällen bzw. geplanten Reparaturen? 
8. zu Verkehrsspitzenzeiten ergänzend zu den VSLA, um an neuralgischen Kreuzungen 

das Verstellen der Kreuzungen zu verhindern und somit den Verkehrsfluss aufrecht 
zu erhalten?  
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